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VELSANSCHCH Jahr konnten dıe CVAallSC- Rouen, Joseph Duval, außerte sıch 1n e1- das LICU eingerichtete Bischotfsamt der

Iıschen Landeskirchen 1n der Bundesre- H6 Interview MIt der Parıser Tageszeı1- Evangelısch-Methodistischen Kırche 1ın
publık ıne Rekordeinnahme Kırchen- Lung „Le Monde“ © 2) AA Lage 1n Eu- den (35US-Staaten wurde der bisherige Bı-
SLeUETN VO  - EeLWA /,6 Mıllıarden Mark VCOI- LODA Vorabend des tranzösıischen efe- schof der ostdeutschen Methodisten, Üdt-
buchen. Gegenüber dem Vorjahr bedeutet rendums den Vertragen VO Maastrıcht zEr Mınor, berufen. en eschlufß, eın e1gxE-
dieses Ergebnıis eine Steigerung rund SOWI1e angesichts des Jugoslawıenkontlikts. 1165 Bischofsamt m1t S1ıtz ıIn Moskau eINZU-
Prozent. Dıie rheinıische Landeskirche Europa etinde siıch gegenwärtıg VOIL eiıner richten, hatte die methodistische Kırche RC
nımmt el mi1t einem Zuwachs VO 14,/ doppelten Getahr: Z eiınen VOL eiıner fafßt, nachdem ihre Arbeıt 1n denen
Prozent innerhalb der EKD die Spıtzen- Fragmentierung aufgrund einer Gemeıinden iın der ehemalıgen SowJetunion
stellung e1nN. Der evangelısche Kırchen- Versuchung UrCcC überzogenen Ethno- nach eıgenen Angaben MAasS1ıVv behindert
steuerzahler hat emnach durchschnittlich Zzentrısmus („trıbalısme“) SOWI1e Z ande- worden W al In eiınem Interview der In
796 Mark Kırchensteuern ezahlt Ir TI VOT einem „inneren Auseinanderbre- Dresden erscheinenden evangelıschen e1It-
sache tfür dıe HNerwWAarFele Entwicklung chen SE TENT Gesellschatten“. Aufgrund schrift „Der Sonntag” wI1es Mınor auf die
TCMN die relatıv en Tarıfabschlüsse, e1ne dieser 7zweıtachen Herausforderung selen erheblichen Spannungen 7zwıschen seiner
insgesamt ZuULE Konjunktur und der AN=- sowohl die Werte der Solidarıtät als uch und der russisch-orthodoxen Kırche hın.
stieg der Beschäftigtenzahl eLWA eıne dıie Wuürde der Person 1n Frage vestellt.
Mıllıon nach der deutschen Eınigung. Die Nıcht Jedes europäısche and verfüge für gegenwärtıigen Verfassungsdebatte in
tinanziellen Einbufsen UG eLWA eıne sıch allein über das nötıge Gewicht und die Kanada hat sıch der Staändıge Rat der
Viertelmillion Kıirchenaustritte 1991 Möglıchkeiten, sıch dieser doppelten ISsler- hanadıschen Bischofskonferenz iın eıner
konnten SOMIT ausgeglichen werden. ausforderung tellen. Botschaft dıe Katholiken des Landes

geaußert. ach langwierigen Verhandlun-
Is zunehmend störend tür die Glaub- rch Indiskretion wurde wenıge Mo- ScH wurde VOT kurzem eiıne Eınıgung über
würdıgkeıt der Kırche bezeichnet der nNnate VOT der abschließenden Beratung eın Reformpaket erzielt, das sowohl den

Bielefelder Sozi0loge Franz-Xaver Kauf- durch dıe US-Bischotskonfterenz der Jer- Wünschen der tranzösıschsprachigen Pro-
ITLANLNL 1ın eiınem Interview mı1t der Katholıi- Entwurft des Frauenhirtenbriefs der SE 1Nn7z Quebec entgegenkommt als auch dıe

Bıschöfe ekannt (Wortlaut 1n Orı1gins, Rechte der Indianer und Eskımos als Ureıln-schen Nachrichten-Agentur 92) den
römischen Zentralismus. Reın technısch se1 220 Wegen der erheblichen bän- wohner Kanadas aufwertet. Ende Oktober
CS heute ‚War möglıch, wesentlic mehr derungen gegenüber trüheren Entwürten werden dıe Kanadıer ber diese Vertas-

und einer massıven Rücknahme trüher e1IN-Entscheidungen zentralısıeren, als 1€eSs sungsreform 1bstimmen. Di1e Bischöfte C
trüher der Fall SCWESCIL se1l Eıne solche NOIMMCMNC Posıtionen löste dieser Ent- hen 1n ıhrer Botschaft nıcht autf rechtliche
übertriebene Zentralisierung gehe jedoch wurt heftige Reaktionen 1n der kırchlichen Eınzelfragen der Reform eın, sondern be-

Offentlichkeit der USA A4AUS In der Frage schränken sıch auf allgemeıne Werte un:!AUS soziologischer Sıcht 1n der Regel auf der Priesterweihe für Frauen, die 1n denKosten der Eftektivität VOTr Qr Theore- Grundsätze, dıe iıhrer Meınung nach 1n IS
tisch könne beispielsweıse 1n Rom eine Da- Vereinigten Staaten wWw1e€e eıne Art Lackmus- dem Fall berücksichtigt werden sollten. Dıie

est für dıe Bereitschaft der US-Bischoöte künftige Staatsstruktur Kanadas dürte nıchtenbank über alle Theologen der Welt auf- gelesen wiırd, sıch Fragen öffnen, die bıttere Frucht blofßer Toleranz und nochgebaut werden. Die Kontrolle der Welt- machen sıch dıe Bischöfe diesmal unzwel-theologıe sSEe1 SOMItT reiın technıisch heute 1e] wenıger VO Resignation der Unterwer-
eintacher als VO 100 Jahren ber gerade deutig die tradıtionelle Begründung für tung se1n. Die staatlıche Gemeinschaft mMUuUS-

den Ausschlufß der Frau VO Priesteramt als eın CGGanzes VO Beziehungen gestalteteshalb se1 S1e uch 1e| problematischer. eigen. Dıie bisher verwendete zentrale werden, dıe autf Treue, Entwicklung und gCc-Kategorie des Sex1smus Z Beschreibung genseltige Unterstützung vegründet sel1en.achdem der Vatıkan 1mM Januar dieses der Unterdrückungssituation VO Frauen Es komme darauf Al eıne Ordnung tin-Jahres dıie dıplomatische Anerken- wurde deutlich zurückgenommen.
HUNS Kroatıens und Sloweniens C den, dıe Einheit 1n der Vieltalt ermöglıche.
sprochen hat (vgl Februar Z 100), ahlreiche protestantische Kırchen In den zwıschen den Regjierungen Mex1-nahm 1n der etzten Augustwoche uch (7SA plagen Finanzprobleme. Wıe die kOs, der USA und Kanadas abge-dıplomatısche Bezıehungen Bosnien- evangelische Kirchenzeitung 99  e IOM
Herzegowına auft. In der ehemals Jugosla- schlossene, ın den einzelnen Länderparla-theran“ berichtete, hat 1€eSs VOT allem WwWwel mMentfen ber noch nıcht ratiıfizierte Freihan-wischen Republık wırd damıt eıne Aposto- Gründe Zum eınen siınke die Mitgliederzahl delsabkommen Nafta) wurde VO der NEe-lısche Nuntıatur errichtet, während diese einıger Kirchen, der Episkopalkirche,eiınen Botschafter eım Heıiligen Stuhl EeNTL-

xıkanıschen Bischofskonferenz SC krıiti-
sendet. In einem vatıkanıschen Kommuni-

der Presbyterianischen Kırche, der Vere1- SsI1ert. Das Abkommen se1 „hınter dem
nıgten Kırche Christi]ı SOWIE der Vereinigten Rücken“ des mexı1ikanıschen Volkes AUSSC-que heifßst AS dazu, mM1t der Errichtung se1l Methodistischen Kirche. SO sSCe1 eLtwa die Miıt- andelt worden und diene TG den Interes-der Wunsch verbunden, da{ß die nwesen- olıederzahl der Episkopalkirche se1t 1965

heıit e1nes Vertreters des Papstes eınem SCI der reichen Minderkheit, erklärte der
VO  — 3, Millionen auf 2) Miılliıonen gefallen. Vorsitzende der Bischöflichen Soz1alkom-nde der gegenwärtıgen Tragödıe beıitra- Zum anderen ber se]len dıe Gemeinden 1 - 1SS10N und Erzbischof VO Oaxaca,eCIl moge. Zur eıt der Anerkennung hıelt IN GT wenıger bereıt, den Kırchenzentralen LOY Gonzalez Martinez. Das Freihandelsab-sıch der Präsıdent des Päpstlichen Rates

@Or \66)  Unum Kardınal Koger Etchegaray,
Geld 72 0Ü Verfügung stellen, und tinan- kommen verschärte noch eine Sıtuation,

einem Intormationsbesuc 1n Bosnıen
zierten 1eber eigene Projekte. Nach einer dıe ohnehın NC die tortdauernde Verlet-
Untersuchung des Nationalen Kırchenrates, ZUNg der Menschenrechte bestimmt sSe1.auf Beeindruckt VO den Zerstörungen 1n der orößten ökumenischen UOganısatıon des

Sarajevo Außerte Etchegaray die Hoffnung,
da{ß dıe Hıltsmafßnahmen kırchlicher Or- Landes, betrieben mehr als die Hälfte der Beilagenhinweis:

Gemeinden VO  - protestantischen und 0) Dıieser Ausgabe sınd 21n Prospekt des Ver-
gyanısatıonen tür Bosnıen noch intensıvıert thodoxen Mıtgliedskirchen lokale Hılfspro- lages Butzon Bercker, Kevelaer, PINE
werden können. STAaMMMC, Die Kırchen muüßÖten sıch fragen Verlegerbeilage und einem Teil der Aufla-

lassen, „Ihe Lutheran“, wofür ihre c e1n Prospekt VOo  S Miıssıo0 Internationa-
Vorsitzende der tranzösıiıschen Bı- nehmend geschwächten natıonalen Organı- les Katholisches Missionswerk, München,

schofskonterenz, der Erzbischoft VO sat1ıonen och dienen sollen. beigefügt.


